
Dieser Warndienst richtet sich vorrangig an den Erwerbsobstbau im Rheintal – der Inhalt wird mit Sorgfalt zusammengestellt.  
Eine Gewähr für allfällige Fehler kann aber keine übernommen werden. 

Dieser Warndienst kann auch im Internet nachgelesen werden unter https://obstwarndienst.lko.at >> Vorarlberg.  
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Wetter 

Wetterbesserung und wieder sommerliche Temperaturen. Abends vereinzelt Gewit-

ter möglich. 

Kernobst 

Lagerkrankheiten: Die lange Nässephase war für Fäulnispilze ideal. Bei Lagerobst 

die empfohlenen Abschlussbehandlungen zB mit Captan (ca. 5 und 4 Wochen vor 

der Ernte, Wartezeit 21 T) und Flint (ca. 3 Wochen vor der Ernte, WZ 14 T) (in Bio: 

Kupfer, zB Cuprozin progress, WZ 14 T) zeitgerecht durchführen. 

Stippevorbeugung: Bei Temperaturen unter 25 °C weiterhin Calcium-Blattdüngun-

gen gg. Stippe durchführen (auch in Bio möglich  „Mangelerhebungsblatt Spuren-

elementdünger“ ausgefüllt ablegen). 

Apfelwickler: Durch die Wärme wird der Madenschlupf wieder etwas in Schwung 

kommen. Den Apfelwicklerschutz ggf. erneuern. Basisschutz mit Granulosevirus (WZ 

0-7 T, Wirkungsdauer ca. 7 Sonnentage, auch Bio), bei höherem Befallsdruck zB mit 

Mimic (WZ 14 T) oder Affirm Opti (lt. Hersteller bienengefährlich, WZ 7 T).  

Anlagen ohne Fruchtbehang (zB durch Alternanz) brauchen nicht gegen diese 

Schaderreger behandelt zu werden, da sie nur Früchte befallen! 

 

 

Bei allen Behandlungen Wartezeiten reichlich einhalten! 

Bei bienengefährlichen Mitteln blühenden Unterwuchs entfernen! 

Alle Behandlungen in der kühleren Tageszeit bei Temperaturen unter 25 °C 

durchführen. 
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